
ZWP Zahnarzt Wirtschaft Praxis – 3/202296

D E N TA LW E LT

Für viele ist es unerklärlich, wie in einer Muschel so etwas Schönes wie eine Perle entstehen kann. In zahl­
reichen Kulturen das Symbol für Reichtum, Weisheit oder Würde – in Berlin-Mitte die Adresse für strahlend 
schöne und gesunde Zähne: In seiner Praxis „Perleweiss“ vereint Inhaber Tri Tai Huynh hohes Fachwissen mit 
einer erstklassigen technischen Ausstattung und dem konsequenten Einsatz von Biomaterialien. 
Petrolfarbene Einzelsessel inklusive Getränkehalter erwarten die Patienten im Wartezimmer. Es ist so, als warte 
man von einem Logenplatz aus auf die Bandbreite des gesamten zahnärztlichen Leistungsspektrums: von 
Schmerzbehandlung bis zur hochästhetischen Zahnmedizin, für Jung und Alt. Eine hochmoderne Praxisaus­
stattung ermöglicht dem Team, die schwierigsten Herausforderungen im Bereich der Konservierenden Zahn­
heilkunde, Endodontie, Prothetik und Chirurgie zu meistern. Doch was Perleweiss außerdem so besonders 
macht, ist das ökologische Bewusstsein, das hier gelebt wird.  

Zahnheilkunde  
in Bio-Qualität
Ein Beitrag von Beate Kleemann

PRAXISPORTRÄT /// Auch in der Dentalbranche 
wächst das Umweltbewusstsein kontinuierlich. Aus 
diesem Grund streben immer mehr Zahnärzte eine 
„grüne Zahnmedizin“ an. Zum Beispiel, indem sie 
den Energieverbrauch in der Praxis senken oder  
den Einsatz umweltschädlicher Stoffe reduzieren.  
Tri Tai Huynh ist als Zahnarzt in eigener Praxis ein 
Vorbild in Sachen Bio-Praxis. Wie er den ökolo
gischen Fußabdruck seiner Zahnarztpraxis so gering 
wie möglich hält, erfahren Sie in diesem Beitrag.
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„Living in a material world“

Die Sorge um die Umwelt manifestiert sich immer häufiger in alltäglichen Gewohnheiten. So auch 
im Berufsalltag des jungen Zahnarztes Tri Tai Huynh. Erst kürzlich hat er sich seinen Traum von der 
eigenen Praxis erfüllt und dabei einen seiner Behandlungsschwerpunkte auf die Ästhetische Zahn­
heilkunde gelegt. „Ja!“ zur grünen Zahnmedizin heißt für ihn: den Energieverbrauch der Praxis 
senken, mit biokompatiblem Zahnersatz und natürlichen Bleachings arbeiten und Abfall reduzie­
ren. „Ein wichtiger Aspekt unserer Arbeit ist der Einsatz moderner Behandlungsmethoden“, erklärt 
Tri Tai Huynh. „In unserer Praxis verwenden wir z. B. keine Amalgamfüllungen, sondern ersetzen 
diese durch hochästhetische Kompositfüllungen.“ Ein weiteres Beispiel für proökologische Lö­
sungen im Dentalalltag ist die konsequente elektronische Dokumentation. „Mit unserem Praxis­
verwaltungssystem charly by solutio können wir auf traditionelle Patientenakten verzichten und 
Papier sparen. Alle relevanten Patientendaten sind in charly gespeichert“, erklärt er eine weitere 
simple Maßnahme der grünen Zahnmedizin. 

Vorsicht ist besser als Nachsicht

Großen Wert legt der Mediziner auf die Prävention, da sie – im Gegensatz zur Behandlung –  
weniger zur Erderwärmung beiträgt, wie Untersuchungen über die Auswirkungen von Zahnarzt­
praxen auf Treibhausgasemissionen belegen. So produzieren Maßnahmen im Rahmen der Prä­
vention etwa 5,5 kg CO2­Äquivalente, was sie zu der am wenigsten 
 umweltbelastenden zahnärztlichen Behandlung macht. Aber auch die 
präventive Zahnheilkunde erfordert den Einsatz zahlreicher Komponen­
ten, die zum benötigten Zeitpunkt auf Lager sein müssen. Deswegen 
werden die Teammitglieder der Zahnarztpraxis Perleweiss von ihrer 
Zahnarztsoftware charly auch im Materialwirtschaftsmanagement effi­
zient unterstützt. Durch die Angabe von Mindestbeständen wird z. B. 
sichergestellt, dass rechtzeitig genügend Nachbestellungen getätigt 
werden. Alle Materialien sowie deren Lagerorte, Lieferanten, Verfalls­
daten und Chargen werden spielend leicht erfasst, während alle gesetz­
lichen Anforderungen aus der MDR sichergestellt werden können. 

Von Mund und Mensch

Biologische Zahnheilkunde hört mit Materialkunde aber nicht auf. Viel­
mehr setzt sie eine ganzheitliche Betrachtung des Menschen in den 
Mittelpunkt. Aus diesem Grund sieht Tri Tai Huynh den Kauapparat als 
integralen Bestandteil des Körpers, der den Zustand und die Funktion 
anderer Organe beeinflussen kann. So sollen die von ihm angewand­
ten Behandlungsmethoden und Materialien nicht nur zur Verbesserung 
der oralen, sondern der allgemeinen Gesundheit beitragen. Ein Grund, 
warum der Zahnmediziner seine Patienten auch akupunkturthera­
peutisch betreut. Die Akupunktur gilt als eine alternative Behandlungs­
methode und ist ein wichtiger Bestandteil der Traditionellen Chine­
sischen Medizin. In der Zahnheilkunde ist der Einsatz der Akupunktur 
besonders zur Bekämpfung von Angstzuständen, Schmerzen bei Ope­
rationen oder zur Verringerung von Schmerz­ und Muskelspannungen 
im Rahmen von Kiefergelenktherapien empfehlenswert. „Mir ist es wich­
tig, dass meine Patienten sich bei uns wohlfühlen und eine schmerzfreie 
Behandlung bekommen“, betont Tri Tai Huynh. 
Für die Zukunft plant der sympathische Zahnarzt, die ökologische 
 Praxisführung zu forcieren und weitere Maßnahmen zum Schutz der 
Umwelt zu etablieren.

Weitere Informationen zur Zahnarztsoftware charly unter: 
www.solutio.de
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